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AKTUELLE INFORMATIONEN 

Wichtige Informationen erhalten Sie immer in Form von E-Mails. Außerdem werden die 

Mitteilungen an den Eingangstüren und den Gruppen ausgehängt. 

 

ALLERGIEN 

Sollte Ihr Kind an einer Allergie leiden, besprechen Sie dies bitte unbedingt bei der Aufnahme 

und mit dem jeweiligen Gruppenpersonal. 

 

AUSRUHEN 

Die U-3 Kinder der Seegurken-Gruppe und der Schwarzen-Schafe-Gruppe gehen gemeinsam 

in ihren Schlafraum. Die älteren Kinder dieser Gruppen haben eine Ruhephase in ihrer 

jeweiligen Gruppe, in der Geschichten vorgelesen oder Hörspiele angehört werden. 

 

AUFSICHTSPFLICHT 

Während der Betreuungszeit steht Ihr Kind unter unserer Aufsicht. Für den Weg zur 

Einrichtung und nach Hause sind Sie als Eltern verantwortlich. Unsere Aufsichtspflicht beginnt, 

wenn Ihr Kind an der Gruppentür bei uns übergeben wurde. Bitte vergewissern Sie sich, dass 

Ihre Ankunft wahrgenommen wird. Die Aufsichtspflicht endet mit der Übergabe des Kindes an 

die abholberechtigte Person. 

 

AUSSENGELÄNDE  

Unsere Kita bietet ein großes Außengelände, mit vielen Möglichkeiten sich zu bewegen. Der 

alte Baumbestand ist im Sommer besonders wertvoll, da wir hier schattige Plätze finden. 

 

BEOBACHTUNGEN/BILDUNGSDOKUMENTATION 

Im Rahmen der Bildungsvereinbarung NRW erstellen wir für jedes Kind ein Portfolio. Das 

Portfolio beschreibt die Lebensgeschichte der Kinder in unserer Einrichtung.  In dieser Mappe 

befinden sich Beobachtungen, Bilder, Dokumentationen, Fotos  usw.  

 

BESCHRIFTUNG 

Um mögliche Verwirrungen und Verwechselungen zu umgehen, bitten wir Sie das Eigentum 

der Kinder mit Namen zu versehen.  

 

BEWEGUNG 

Jede Gruppe hat einmal wöchentlich einen festen Turntag. 

 

BILD VOM KIND 

Das Kind ist ein Forscher und Entdecker. Mit einem positivem Blick auf das Kind geben wir 

dem Kind Struktur. Das Kind ist dabei selbst Akteur seiner Entwicklung und lernt aus den 

gemachten Erfahrungen oder aus Beobachtungen. Wertschätzung, Achtsamkeit und Empathie 

sind uns besonders wichtig, denn dies sind Grundlagen der hier gelebten Reggio-Pädagogik. 
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BILDUNGSEINRICHTUNG 

Die Kita ist eine Bildungseinrichtung. Gemäß der gesetzlichen Vorgaben die sich aus dem Kibiz 

ergeben, werden die Kinder gefördert, gebildet, beobachtet und betreut. 

 

DATENSCHUTZ 

Alle Informationen von Ihnen an uns werden vertraulich behandelt und unterliegen dem 

Datenschutz. 

 

DIENSTBESPRECHUNG 

Jeden Dienstag, nach der regulären Öffnungszeit, findet alle 14 Tage eine große 

Dienstbesprechung statt. Diese dient dem Personal, um die pädagogische Arbeit zu planen 

und zu reflektieren sowie dem gegenseitigen, fachlichen Austausch. Auch organisatorische 

Belange finden hier Raum zur Besprechung.  

Des Weiteren hat jede Gruppe ebenfalls dienstags alle 14 Tage eine Kleinteamsitzung, um sich 

auf Gruppenebene zu besprechen. 

 

EIGENTUM DER KINDER 

Das Eigentum der Kinder wird bei uns wertgeschätzt. Die Kinder besitzen z.B. ein eigenes 

Garderobenfach, eine Schublade, usw. Allerdings können wir für mitgebrachte Gegenstände 

keine Haftung übernehmen. 

 

EINGEWÖHNUNGSZEIT 

Kinder, die „neu“ in unsere Einrichtung kommen, benötigen zunächst eine Eingewöhnungs-

phase. Termine besprechen Sie bitte mit der jeweiligen Fachkraft der Gruppe. Die 

Eingewöhnung der Kinder orientiert sich am Berliner Eingewöhnungsmodell. Allerdings sehen 

wir auch hier jedes Kind individuell. 

 

ELTERNARBEIT 

Elternarbeit ist ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. Durch verschiedene Veranstaltungen, 

bieten sich viele Möglichkeiten zum Austausch. 

Wir wünschen uns im Interesse Ihrer Kinder eine gute und anregende Zusammenarbeit.  

 

ELTERNBEIRAT 

Einmal jährlich (zu Beginn des Kitajahres) wird ein neuer Elternbeirat gewählt. Der Elternbeirat 

besteht aus vier Mitgliedern und vier Stellvertretenden. 

Er wird aus der Elternschaft gewählt und vertritt die Interessen der Elternschaft gegenüber 

dem pädagogischen Personal und dem Träger. 

 

RAT DER TAGESEINRICHTUNG 

Der Rat ist ein offizielles Gremium der Kita und besteht aus zwei Elternvertreter*innen, zwei 

pädagogischen Mitarbeiter*innen und zwei Trägervertreter*innen. Der Rat tagt mindestens  

einmal im Jahr. Alle weiteren Informationen, Aufgaben etc. können Sie in der Broschüre 

„Für ihr Kind, die kath. Kindertageseinrichtung“ nachlesen. 
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ELTERNGESPRÄCHE 

Einmal im Jahr finden Entwicklungsgespräche für ihr Kind statt. Ebenso finden auch Gespräche 

nach der Eingewöhnung der Kinder statt. Des Weiteren haben Sie bei Bedarf die Möglichkeit 

einen Gesprächstermin mit den Fachkräften zu vereinbaren.  

 

 

 

ESSENSBESTELLUNG/ABMELDUNG 

Sie haben die Möglichkeit das Mittagessen täglich bis 7.30 Uhr zu bestellen und abzubestellen. 

Dies geschieht über das Verpflegungsportal. 

 

ERNÄHRUNG 

Wir achten auf eine gesunde und ausgewogene Ernährung bei den Kindern. Zu besonderen 

Anlässen (Geburtstag, Nikolaus etc.) gibt es auch mal eine kleine Süßigkeit.  

 

FEHLZEITEN 

Die Erziehungsberechtigten haben dafür Sorge zu tragen, dass die Einrichtung regelmäßig 

besucht wird. Nur so können wir eine gute pädagogische Arbeit sicherstellen. Sollte Ihr Kind 

erkrankt sein, bitten wir Sie uns dies telefonisch mitzuteilen. Bei ansteckenden Krankheiten 

wird ein Aushang gemacht. 

 

FESTE UND FEIERN 

Das Kitajahr bietet viele Anlässe zum Feiern. Diese Feste finden gruppenübergreifend, 

gruppenintern sowie mit und ohne Eltern statt. Hierzu erhalten Sie separat entsprechende 

Informationen. 

 

FÖRDERVEREIN 

Unsere Kita verfügt über einen Förderverein, der uns in vielerlei Hinsicht unterstützt. Wenn 

Sie Interesse an einer Mitgliedschaft haben, wenden Sie sich an uns. 

 

FORTBILDUNG 

Um dem Bildungsauftrag der Kita gerecht zu werden und um Veränderungen und Weiter-

entwicklungen im pädagogischen Bereich in die tägliche Arbeit aufnehmen zu können, 

nehmen wir regelmäßig an verschiedenen Fort- und Weiterbildungen teil.  

Ebenso gibt es themenbezogene Arbeitskreise im Verbund, in denen sich die Mitarbeitenden 

aus den sechs Kitas des Verbundes austauschen, beraten und unterstützen können.  

 

FREISPIEL  

Das Freispiel ist das Kernstück unserer Arbeit. Die Kinder wählen nach eigener Entscheidung, 

womit sie sich beschäftigen wollen. Dabei hilft ihnen das Spielmaterial im vorbereiteten 

Gruppenraum. Durch die freie Wahl kann das einzelne Kind so ausgiebig lernen, wie es für 

seine Entwicklung nötig ist. Auch Spieldauer und Spielrhythmus bestimmen die Kinder selbst. 

Ebenso entscheiden sie, ob sie allein oder mit Anderen spielen wollen. Dadurch ergibt sich die 

ständige Gelegenheit zu sozialem Lernen und Entscheidungsfreiheit, die von innen. Das 
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Freispiel wird pädagogisch begleitet, für Beobachtungen genutzt und durch Impulse/ 

Angebote erweitert. 

 

FRÜHSTÜCK 

Bitte geben Sie Ihrem Kind ein gesundes Frühstück ohne Süßigkeiten und Säfte mit. Die 

Frühstückszeit ist von 7.30-10.00Uhr. Die Kinder haben in der Zeit von 07:30 bis 10:00 Zeit 

gleitend, je nach Appetit zu frühstücken. 

 

GETRÄNKE 

Als Getränk reichen wir den Kindern Wasser, welches während der gesamten Betreuungszeit 

zur Verfügung steht. Gerne könne die Kinder ihre eigenen Trinkflaschen von zu Hause 

mitbringen. 

 

HANDY 

Wir bitten Sie, auf dem Kitagelände von der Handynutzung abzusehen. Aus rechtlichen 

Gründen gilt dies auch für das Fotografieren. 

 

INFEKTIONSKRANKHEITEN 

Kranke Kinder müssen zu Hause bleiben. Bedenken Sie bitte die Ansteckungsgefahr für andere 

Kinder und das Personal. Bei der Aufnahme erhalten Sie hierzu wichtige Informationen. Treten 

Infektionskrankheiten auf, muss dies mit einem Aushang in der Kita bekanntgegeben werden 

und eine Meldung an das örtliche Gesundheitsamt muss von unserer Seite erfolgen.  

 

INTEGRATION/INKLUSION 

Die inklusive und integrative Bildung und Betreuung sieht das gemeinsame Leben und Lernen 

von Kindern mit und ohne Behinderung vor. Die Kinder lernen durch den gemeinsamen Alltag 

voneinander und können unbefangen aufeinander zugehen.  

 

KLEIDUNG 

Die Kleidung sollte bequem und zweckgemäß sowie für drinnen und draußen geeignet sein. 

Für den Innenbereich bitte Hausschuhe oder Stoppersocken mitbringen. 

 

KOMMUNIKATION 

Die Kommunikation zwischen Eltern und Erzieher*innen ist eine entscheidende Grundlage für 

die qualifizierte Arbeit mit Ihrem Kind und eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. Deshalb 

bitten wir Sie um einen regen Gedankenaustausch und ein direktes Feedback.  

 

KONZEPTION 

Die Einrichtung verfügt über eine schriftliche Konzeption. Diese können Sie auf der Homepage 

der Kirchengemeinde einsehen.  

 

KOOPERATIONSPARTNER 

Wir arbeiten mit verschiedenen Kooperationspartnern zusammen. Sollten Sie einmal 

Informationen, Rat oder Hilfe benötigen sprechen Sie uns gerne an. (Bsp. Südviertelbüro, 

Beratungsstelle Frühe Hilfen,..) 
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LEITUNG 

Die Einrichtungsleitung ist stets offen für Gesprächstermine. 

 

MEDIKAMENTE: 

Sollte ihr Kind einmal Medikamente benötigen, brauchen wir eine ärztliche Verordnung. Wir 

verabreichen nur lebensnotwendige Medikamente, die in einem zusätzlichen Vertrag 

aufgeführt werden.  

 

MITTAGESSEN 

Block- und 45Std.-Kinder erhalten täglich ein warmes Mittagessen. Das Essen kostet zur Zeit 

4,80 Euro.  

 

MORGEN- oder MITTAGSKREIS 

Wir beginnen unseren Tag morgens um 9.00 Uhr entweder mit einem Morgenkreis oder es 

findet je nach Bedarf und Interesse der Kinder ein Mittagskreis um ca. 11:00 Uhr statt.  Dieser 

wird zum Spielen, zum Singen, zum Geschichte hören aber auch zum gegenseitigen Austausch 

genutzt. Die Kinder werden in ihrem Selbstwert gestärkt, wenn Sie Raum haben vor der 

Gruppe zu sprechen und wertschätzend auf ihre Wünsche und Bedürfnisse eingegangen wird. 

 

MUSIKALISCHE ERZIEHUNG 

Die musikalische Erziehung ist ein fester Bestandteil des Kitaalltags. Wir singen gern und viel 

mit den Kindern. Zusätzlich kommt der Kantor der Kirchengemeinde, Herr Dr. Winfried Müller 

einmal wöchentlich in die Kita und bietet für alle Kinder ein Angebot an.  

 

NAMEN 

Bitte kennzeichnen Sie die Sachen Ihres Kindes mit Namen (Taschen, Jacken, Hausschuhe, 

Butterbrotdosen usw.). 

 

NOTFÄLLE 

Für mögliche Notfallsituationen bitten wir Sie, uns die entsprechenden Telefonnummern zu 

geben. Eine Erreichbarkeit muss gewährleitet sein! Bitte richten Sie es sich in einem Notfall 

innerhalb von 30 Minuten in der Kita zu sein. Änderungen der Rufnummer teilen Sie uns bitte 

unverzüglich mit. 

 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Die Kita ist von Montag bis Freitag von 7.30-16.30 Uhr geöffnet. 

Die Bringzeit endet um 9.00 Uhr, Ausnahmen sind z.B. Arztbesuche. Bitte informieren Sie uns 

im Vorfeld. 

 

PARTIZIPATION 

Bei uns wird Mitbestimmung großgeschrieben. Die Kinder haben eigene Vorstellungen und 

Wünsche. Aus diesem Grund ist es für uns ganz normal, dass die Kinder ein Mitspracherecht 

haben. So lernen die Kinder schon früh die Grundlagen des demokratischen Handelns. Sie 
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werden befähigt, nicht nur eigene Wünsche und Vorstellungen zu vertreten, sondern auch die 

Wünsche anderer Kinder zu akzeptieren.   

 

PERSONAL 

Derzeit gehören zehn Fachkräfte, zwei Ergänzungskräfte, eine Berufspraktikantin, eine Pia-

Auszubildene und eine FSJlerin zum Team. Die Besetzung richtet sich nach den gesetzlichen 

Vorgaben des Landes NRW und wird nach den Kinder- und Buchungszahlen berechnet. Der 

aktuelle Fachkräftemängel ist allerdings deutlich spürbar. Sollte die personelle 

Mindestbesetzung nicht eingehalten werden können, sind wir verpflichtet dies dem 

Jugendamt und Landesjugendamt zu melden. Dann kann es zu einer Reduzierung der 

Betreuungszeit oder auch zur Gruppenschließung kommen.  

 

PRAKTIKANT:INNEN 

Mehrmals im Jahr sind Praktikant*innen bei uns im Haus, um einen Einblick in des Berufsfeld 

des/der Erziehers/Erzieherin zu bekommen.  

 

REGELN 

Regeln ordnen das Leben und geben dem Kind Halt. Der tägliche Umgang miteinander macht 

auch in der Kita Absprachen und Regeln erforderlich. Auf das Einhalten der Regeln, die mit 

den Kindern im Sinne der Partizipation erarbeiten wurden, legen wir großen Wert. 

 

RELIGÖSE ERZIEHUNG 

Als katholische Kindertageseinrichtung möchten wir den Kindern christliche Werte und 

religiöses Wissen vermitteln. Wir feiern gemeinsam religiöse Feste wie z.B. Palmsonntag, 

Ostern, Erntedank, St. Martin, Nikolaus und Weihnachten. Im Kitaalltag sind religiöse 

Geschichten, Lieder und „Hallo Gott“ Runden ein fester Bestandteil. 

 

SPEISEPLAN 

Der aktuelle Speiseplan hängt an der Informationswand im Eingangsbereich. 

 

SPIELZEUG 

Eigenes Spielzeug sollte nicht mitgebracht werden, da wir dafür keine Haftung übernehmen 

können. Sollten die Kinder zur Eingewöhnung oder für die Ruhephase ein Kuscheltier, 

Schnuffeltuch oder eine Puppe benötigen, ist das kein Problem.  

 

SÜSSIGKEITEN 

Bitte geben Sie Ihrem Kind keine Süßigkeiten mit in die Einrichtung.  

 

UNFALL 

Sollte ein Unfall passieren, werden Sie als Eltern sofort benachrichtigt. Eine 

erziehungsberechtigte Person muss jederzeit erreichbar sein.  

 

URLAUB/SCHLIESSTAGE 

Die Einrichtung ist an 25 Tagen im Jahr geschlossen. Innerhalb der Sommerferien für 3 Wochen 

und in den Weihnachtsferien in der Regel zwischen den Feiertagen. Die anderen Tage 
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(pädagogische Fachtage, Teamtage, Betriebsausflug etc.) werden individuell festgelegt. Die 

Termine für das folgende Kalenderjahr werden Ihnen im Herbst des Vorjahres mitgeteilt. 

Wenn Sie eine Betreuungsmöglichkeit in den Ferien brauchen, wenden Sie sich an uns.  

 

VERANSTALTUNGEN 

Für alle Unternehmungen, die über die gewöhnliche Betreuung der Kinder hinausgehen, z.B. 

Ausflüge, Fahrten, Feste usw. benötigen wir eine schriftliche Einverständniserklärung der 

Eltern/Erziehungsberechtigten. 

 

VERSICHERUNG 

Ihr Kind ist auf dem direkten Weg zur Einrichtung und nach Hause versichert. Sämtliche 

Aktivitäten der Gruppe, die im Tagesablauf stattfinden, unterliegen dem Versicherungsschutz 

der Kita. Unfälle werden der Unfallkasse NRW gemeldet, damit die Leistungsansprüche 

reguliert werden können.  

 

VERTRETUNG 

Bitte haben Sie Verständnis, wenn die Kitagruppe Ihres Kindes aus krankheitsbedingten 

Gründen vertretungsweise von anderen Kräften besetzt wird.  

 

VORSCHULARBEIT/SCHULIS 

Im letzten Kitajahr trifft sich einmal wöchentlich die „Schuligruppe“, die von zwei 

Erzieher*innen begleitet wird. Wir möchten bei den Kindern die Neugierde wecken, Neues zu 

erlernen. Zu allen Bildungsbereichen bieten wir interessante Angebote. Ausflüge gehören 

natürlich auch dazu. 

 

WICKELN 

Wickelkinder werden regelmäßig und bei Bedarf gewickelt. Dafür benötigen wir Windeln, 

Feuchttücher und Creme.  

 

Zu guter Letzt 

…wünschen wir Ihnen, liebe Eltern/Sorgeberechtigte und Ihrem Kind, dass Sie sich zu 

jederzeit, gut bei uns aufgehoben fühlen.  


